
 
 

 
 

 

 

 

Treffpunkt: Gewässer in der Freizeit verträglich nutzen 

Lösungen für einen ökologisch schonenden Umgang mit Berliner 
Wasserläufen und Seen 
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                   mit Bootserkundungsfahrt auf dem Tegeler See 
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Motivation für die Veranstaltung  

Wasser ist nicht nur eine wichtige 
Lebensquelle, sondern auch ein beliebter 
Ort für Sport und Erholung. Die Gewässer-
landschaft Berlins wird durch eine Vielzahl 
an Freizeitaktivitäten sehr unterschiedlich, 
zu verschiedenen Zeiten und mit mehr 
oder weniger großer Intensität genutzt. 
Nicht alle diese Handlungen bleiben öko-
logisch ohne Folgen und wirken nicht nur 
lokal (z.B. saisonal erhöhte Wasserent-
nahmen in trockenempfindlichen Moor- 
und Waldgebieten für die Befüllung von 

privaten Schwimmbecken andernorts oder 
für Rasensprengen, Eintrag von 
langlebigem Plastikabfall in Gewässer, 
Verbreitung von  Schadstoffen aus 
bioziden Bootsanstrichen oder über WC-
Einleitungen, Übernutzung von Ufern mit 
Verlust von wichtigen Rastorten für 
Landdistanzwanderfische). Um hierzu 
Lösungen zu erarbeiten, sind verschiede-
ne Akteure gefragt. Angesichts der Kom-
plexität des Veranstaltungs-themas setzen 
wir den Fokus auf folgende zwei Aspekte:

 

 Der zukünftige Umgang mit motorisierten Wasserfahrzeugen auf Berliner Gewässern 
und mit den für sie eingerichteten oder geplanten Anlagen im und am Wasser  
 

 Die Ausgestaltung von Freizeit-Angeboten an Gewässerufern in der Stadt 

 

Ziele der Veranstaltung  

 die Möglichkeit bieten, dass Themen-Interessierte zusammen kommen und sich mit 
ihren Anliegen kennenlernen und vernetzen können  
 

 den konstruktiven Erfahrungs- und Wissensaustausch zwischen Gewässer- 
interessierten und weiteren relevanten Akteuren zu dem Handlungsfeld fördern  
 

 wesentliche aktuelle Merkmale und ökologisch-soziale Herausforderungen von 
Freizeitnutzungen an Gewässern in der Stadt vorstellen  
 

 anhand von Fallbeispielen bedeutsame lokale Konfliktlinien für ausgewählte intensive 
Gewässernutzungen benennen  
 

 zu zentralen Akteuren und bestehenden Ansätzen informieren, die das Management 
der Freizeitnutzung auf, im und am Wasser betreffen  
 

 lokale bis landesweite Lösungsansätze für einen gewässerverträglichen Umgang mit 
den Berliner Gewässern i.S. der europäischen Wasserrahmenrichtlinie gemeinsam 
entwickeln: 

o für interessierte Bürger*innen 
o für Nutzer*innen 
o für Politik und Verwaltung 

 
 gemeinsame Mitmach- und Informationsangebote im Rahmen des Wassernetz Berlin 

erarbeiten – die Ergebnisse fließen u.a. in die Publikation „Wassernetz-Wissen“ ein 
 

 Themenpat*innen gewinnen und Arbeitsgruppen weiterführen, die die gemeinsam 
erarbeiteten Ergebnisse in die öffentliche Diskussion einbringen und unterstützen. 



 
 

Teilnehmende der Veranstaltung  
 

Die Veranstaltung richtet sich an Aktive und Interessierte des Wassernetz Berlin (Gewässer- 
und Themenpat*innen), Angelvereine, Angehörige von Verwaltung mit Zuständigkeiten für 
Tourismus, Wasserwirtschaft, Gewässer- und Naturschutz, Einrichtungen der 
Umweltbildung, Forschende im Bereich Wassertourismus und Freizeitnutzung, Initiativen im 
Bereich Gewässerschutz und/oder Freizeitnutzung, Medienvertreter*innen im Bereich der 
Umweltkommunikation Naturschutzbeiräte, naturschutz-, tourismus- und wasserpolitische 
Sprecher*innen und Fachgremien der Parteien/Fraktionen, Umwelt – und 
Naturschutzverbände, Unternehmen im Sektor (Wasser-)Tourismus (z.B. Marketing, 
Bootsverleiher), Wassersportverbände und weitere Interessierte zum Handlungsfeld 

 

Programm 
 

Ankommen 
 
12:30 Uhr  
 
 
 
 
14:00 Uhr 

 
Bootserkundungsfahrt vom Tegeler Hafen zum Veranstaltungsort 
am Tegelort mit Input zu Freizeitnutzungen an und auf Gewässern, 
Werner Dransch, Thorsten Fangrot und Elke Hube  
 - mit kleinem Snack -  
 
Ankunft Tagungsort Schifferstube Joersfelde, Anmeldung und 
Möglichkeit der Information zu den Angeboten des Büros für 
Bürgerbeteiligung Reinickendorf 
 

Begrüßung und Einführung in das gemeinsame Handlungsfeld 
 
14:30 Uhr  

 
Begrüßung mit Einführung in die Ziele und den Ablauf  der 
Veranstaltung, Claudia Kapfer, Moderation 
 

 
14:45 Uhr  

 
Merkmale und Bedeutung des Wassertourismus in der Region – 
Ergebnisse aus der Studie „Wirtschaftliche Effekte im 
Wassertourismus in Berlin und Brandenburg“, Heike Helmers, 
Tourismuskontor 
 

 
15:15 Uhr  
 

 
Freizeitnutzung an Gewässern aus wirtschaftsförderliche 
Perspektive und Maßnahmen für Akzeptanz – Beispiel Treptow-
Köpenick, Sven Schmohl, Bezirksamt Treptow-Köpenick, und 
Mathis Richter, Tourismusverein Treptow-Köpenick e.V. 
 

 
 
15:45 Uhr  

 
Herausforderungen für den Gewässer- und Naturschutz durch 
Freizeitaktivitäten aus Sicht der Umweltverbände, Manfred Krauß, 
Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz e.V. & BUND 
Berlin e.V. 

 
16:15 Uhr  

 
Pause  
 

 
 



 
 

 
Lösungsansätze für die gewässerverträgliche Freizeitnutzungen in Berlin 
 
16:40 Uhr 

 
Grußwort, June Tomiak, Mitglied des Abgeordnetenhauses von 
Berlin 

 
16:45 Uhr  

 
Freizeitnutzungen an Flüssen und Seen – Ergebnisse aus dem 
Projekt AQUATAG, Dr. Markus Venohr, Leibniz-Institut für 
Gewässerökologie und Binnenfischerei 

 
17:15 Uhr  

 
Erarbeitung von Mitmachangeboten für den verträglichen Umgang 
mit Gewässerufern, Lisa Konczak & Burkhart Joksch, BUND Berlin 
e.V,  Arbeitskreis Wasser  
 

Workshopphase 
 
17:30 Uhr  

 
Kurze Einführung in die Workshopphase, Claudia Kapfer 
 

 
17:45 Uhr  
 

Parallel tagende Kleingruppen  
 
A: Politische Handlungsfelder für eine ökologisch gute 
Gewässerbenutzung durch Motorboote & Co. 
Moderation: Christian Schweer, Wassernetz Berlin  
 
B: Lösungsansätze für die Freizeitgestaltung  an Gewässerrändern 
Moderation: Nina Feyh, BLN e.V. 
 
C: Mitmachangebote & Öffentlichkeitsarbeit zu gewässer-
verträglicher Freizeitnutzung 
Moderation: Burkhart Joksch und Manfred Schubert, Wassernetz 
Berlin 
 

18:50 Uhr  Pause 
 

Ergebnisphase 
 
19:10 Uhr 

 
Vorstellung und Beratung der Ergebnisse aus den Kleingruppen mit 
Klärung des weiteren Vorgehens 
 

19:25 Uhr  Resumee, Claudia Kapfer 
 
19:30 Uhr  

 
Ende der Veranstaltung mit Möglichkeit der gemeinsamen Einkehr 
in das Restaurant Schifferstube Joersfelde 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Die Veranstaltung wird gebührenfrei angeboten. Ein kleiner Snack und eine Auswahl an 
Kaltgetränken sind kostenlos vor Ort. Kaffee kann kostenpflichtig bestellt werden. 

Sie können sich bis zum 13. Mai 2026 an folgender Adresse der Berliner 
Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz e.V. als Projektträgerin des Wassernetz Berlin 
anmelden: kontakt@wassernetz-berlin.de  

Um die Veranstaltung gut vorbereiten zu können, würden wir uns freuen, wenn Sie uns mit 
der Anmeldung folgende Informationen mitteilen könnten:  

 kostenlose Teilnahme an der Bootserkundungsfahrt vom Tegeler Hafen zum 
Veranstaltungsort Fischerstube Joersfelde in Tegelort (Adressen siehe unten) 
 

 Mitwirkung in der Kleingruppe A, B oder C 
 

 Teilnahme am Abendessen in der Schifferstube (Selbstzahlung, Speisekarte wird zu 
Beginn der Veranstaltung gereicht)  
 

So finden Sie uns 
 
Anlegestelle der Bootserkundungsfahrt in Tegel (Abfahrt um 12:30 Uhr zum Tagungsort) 
Tegeler Hafen, westlich der Karolinenstraße, hinter der Humboldt Bibliothek  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: https://www.berlin.de/tourismus/dampferfahrten/anlegestellen/4706072-2486252-
anlegestelle-hafen-tegel.html 
 
Tagungsort Schifferstube im Joersfelder Segel-Club e.V. in Tegelort (14:30 Uhr – 19:30 Uhr) 
Marlenestr. 16-19 13505 Berlin (Tegelort), Anreise mit ÖPNV: von S-Bhf Waidmannslust mit Bus 222 
nach Tegelort, Ausstieg Haltestelle Joersstraße, von dort ca. 200 m Fußweg  


